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Herren Kreisklasse A Staffel 2

LSV Ladenburg III : SG-Birkenau/Hemsbach III 
Freitag, 06.05.2022, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:33 Sätzen
trennten sich die Spieler SG-Birkenau/Hemsbach III beim Auswärtsspiel in der Herren Kreisklasse A
Staffel 2 am Freitagabend vom LSV Ladenburg III. Rund 205 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Brandl / Müller das Unentschieden im Entscheidungssatz sicherte. Die
Heimmannschaft profitierte im 16. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten.
Eine starke Leistung zeigte Heiko Müller, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Brandl / Müller ihr 3:2 gegen
Kornberger / Niese feiern konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Mpetzios / Bollmann verloren ihre Partie gegen Müller / Blümle unterm Strich eindeutig in drei
Sätzen. Zwar brachten Stay / Walther Lipowsky / Beedgen phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Lipowsky / Beedgen mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange mit Jörg Niese ringen musste Benedikt Brandl in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Stavros Mpetzios bekam seinen Gegner Dennis
Kornberger beim deutlichen 2:11, 8:11, 6:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Heiko Müller gegen Anja Blümle
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz Blitzstart verlor Gunter Lipowsky
sein Spiel gegen Nicole Müller letztlich mit 11:9, 8:11, 10:12, 1:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Bernd Beedgen
gegen Hans-Jürgen Walther. Einen Zähler für die Gäste musste Domenico Bollmann am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Günter Stay hinnehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Benedikt Brandl über die 1:3-Niederlage gegen Dennis Kornberger
hinweggetröstet werden musste. Keinen Zähler beisteuern konnte Stavros Mpetzios im Match gegen
Jörg Niese, das 0:3 verloren ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Heiko Müller seine Gegnerin
Nicole Müller beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Mittlerweile stand es damit 5:7.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Gunter Lipowsky letztlich parat, um sich gegen Anja Blümle
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Chancenlos war hingegen Bernd Beedgen gegen
Günter Stay nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach eher zähem Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Domenico Bollmann die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel
zwischen Brandl / Müller und Müller / Blümle, das Brandl / Müller letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung.
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Nach diesem Unentschieden des LSV Ladenburg III geht es nun im nächsten Spiel am 13.05.2022
gegen die DJK Käfertal/Vogelst. VI, während SG-Birkenau/Hemsbach III am 21.05.2022 gegen die
TSG Lützelsachsen II antritt.

 Statistik:
 LSV Ladenburg III

Doppel: Brandl / Müller 2:0, Mpetzios / Bollmann 0:1, Lipowsky / Beedgen 1:0 
Einzel: B. Brandl 1:1, S. Mpetzios 0:2, H. Müller 2:0, G. Lipowsky 1:1, B. Beedgen 0:2, D. Bollmann
1:1 

 SG-Birkenau/Hemsbach III
Doppel: Müller / Blümle 1:1, Kornberger / Niese 0:1, Stay / Walther 0:1 
Einzel: D. Kornberger 2:0, J. Niese 1:1, N. Müller 1:1, A. Blümle 0:2, G. Stay 2:0, H. Walther 1:1


